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Abb. 49: Adventkranz mit Echeverien – Immergrünes mit Ablauf-
datum

Abb. 50: Grüne Dächer einer Hotelanlage in Bad Ischl – mit einem 
Teppich an sukkulenten Pfl anzen (Sedum spp.) 

Mich begleitet die Zeitschrift ÖKO.L 
der Naturkundlichen Station seit 
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Da ökologisch ausgerichtete Zeit-
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sehr dünn gesät waren, hat das 
ÖKO.L eine besondere Bedeutung. 
Hervorragende Fachbeiträge aus 
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der Zeit angepasste Aufmachung 
zeichnen die Zeitschrift aus, die für 
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